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«Behinderte - Pflegepersonal:
Wo liegen die Schwierigkeiten ?» #i

Unter diesem Thema findet am 4v/5. Febr. 1982 in der
Paulusakademie eine Tagung für Behinderte, Pflegepersonal aus dem
spitalinternen und -externen Bereich und für Sozialarbeiter/
innen statt. Mahr zum Inhalt dieser Tagung könnt Ihr im
November-Puls 81 nachlesen. Das Programm ist jetzt da und
kann bei der Arbeitsgruppe "Hilflose Pflege", Schweiz. Rotes
Kreuz, Sektion Zürich, Kronenstr. 10, 8006 Zürich,
Tel. Ol 362 28 28 bezogen werden. Leider war es unmöglich,
diese Tagung auf ein Wochenende zu verlegen. Behinderten
wird aber der Lohnausfall vergütet, ebenfalls braucht Ihr
keine Tagungsgebühr zu bezahlen sondern bloss das Essen und
falls nötig die Uebernachtung. Wir hoffen auf eine
zahlreiche Teilnahme;

Wohngemeinschaft mit 3 b's und 6 nb's und einer katze in Bern, sucht noch ein
nichtbehindertes mitglied, mit viel zeit (vielleicht nur halbtagesjob). Wir wohnen in

einem schönen haus mit garten am Stadtrand von Bern.
Telefonieren jeweils am abend von 19.00 h - 20.00 h: 031/56 19 95

Betrifft: Stadtorchester Winterthur

Herr J. Käser, Prüsident-der Sektdon W inter thur-desj
Schweiz. Musikverbandes, macht uns folgende schöne
und sehr erfreuliche Mitteilung:

Es ist für Gehbehinderte und Rollstuhlfahrer
möglich, an Hauptproben der Abonnementskonzerte

und an Freikonzerten teilzunehmen, und
zwar so, dass das Orchester starke Leute
beauftragt ,—die—schwer- Gehbehinderten von der
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Eingangstüre des Stadthauses in den Konzertsaal
zu tragen, oder lhnan sonstwie »"»^"»ïlrhzu sein.

Die behinderten Konzertteilnehmer bestellen sichdie Billetts selber und organisieren selber denTransport bis zur Eingangsture des Stadthauses.
Wenn Behinderte einen Transport innerhalb desStadthauses wünschen, so wenden sie sich 2 Tagevorher, schriftlich oder telefonisch, an Frau
M M°h"lgJ Burg3trT 64 a. 8408 Wlnterthur~Tgl.25.72.57 (wenn möglich m»y[»,n«, & § tîhr).

Wir danken dem Stadtorchester auf das herzlichste fürdiese Offerte, die sicher auch mit dem "Jahr desBehinderten" in Zusammenhang steht.

Beratungsstelle Pro Infirmis
Winterthur/Andelfingen

%

Ich, 31-jährig, leicht körperlich und geistig behindert, suche kontakt zu
gleichaltrigem mädchen, zwecks aufbau einer schönen freundschaft.

Meine adresse: Hans-Georg Scherler, Moosmatt 122, 4853 Murgenthal.
Tel. 063/46 12 53

Ich suche eine Brieffreundschaft mit einem behinderten. Wenn du freude hast am
schreiben und dich mein kontakt interessiert, so schreibe doch an folgende
adresse:
Elisabeth Meier-Schneider
Oberer Haltacker
3127 Mühlethurnen
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